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Checkliste: Corporate Governance 

Aufgrund des ENRON-Skandals und des daraus hervorgegangenen US-amerikanischen Sarbanes 
Oxley Act ist auch in der Schweiz die Corporate Governance-Diskussion entbrannt. 

Der schweizerische Wirtschaftsdachverband „economiesuisse hat anfangs 2001 unter Einsatz eines 
Expertenteams den sog. „Swiss Code of Best Practice for Corporate Governance“ 

Adressaten 

• Zielpublikum 

o Börsenkotierte Gesellschaften 

• Guideline-Wirkung 

o für jedermann, auch für KMU 

Ziele 

• Verdeutlichung der aktienrechtlichen Pflichten 

• Handlungsgebote 

• Handlungsmaximen 

Fokus 

• Aktionäre 

• Aktionärsrechte 

• Transparenz zur Vermeidung möglicher Interessenkonflikte 

Inhalt der Empfehlungen 

• Regelfall: soft-law 

• Ausnahme: hard-law 

Umsetzung 

• Genehmigung 

o economiesuisse 

• Inkraftsetzung 

o 01.07.2002 

Volltext 

Der Swiss Code of Best Practice for Corporate Governance [kurz « Swiss Code »] kann abgerufen 
werden unter : 

http://www.economiesuisse.ch/de/PDF%20Download%20Files/pospap_swiss-code_corp-
govern_20080221_de.pdf 
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Richtlinie für an der SWX kotierte Gesellschaften 

Aufgrund von BEHG 8 hat die SWX Exchange erlassen: 

• „Richtlinie betreffend Informationen zur Corporate Governance“ 

Die „SWX-Corporate-Governance-Richtlinie ist abrufbar unter: 

http://www.six-exchange-
regulation.com/download/admission/regulation/guidelines/swx_guideline_20070101-1_de.pdf 
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